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Roos (64.), 3:2 Martin Schade (67.),
3:3 Krüger (73.), 3:4 Nensel (88.);
Rote Karte: Gutu (Mühlbach/Ra-
boldshausen, 81., Tätlichkeit).

SG Heenes/Kalkobes II - SG
Rotenburg/Lispenhausen II 2:3
(1:3). Die ersatzgeschwächten
Gäste, bei denen einige Kräfte
krank oder verletzt fehlten,
stopften die Lücken „mit alten
Haudegen“, wie Trainer Oliver
Iwers berichtet. Diese halfen
mit, das Spiel nach dem frü-
hen Rückstand zu drehen.
Zwei Treffer von Nino Schulte
und ein Eigentor der Platzher-
ren ließen die Mannschaft von
Iwers zur Pause 3:1 führen.

Im zweiten Durchgang ver-
ließen die Gäste jedoch mehr
und mehr die Kräfte. Sie kas-
sierten den Anschlusstreffer,
retteten ihren knappen Vor-
sprung aber ins Ziel.

und Doppeltorschütze. Die
Bebraner kamen auch zu gu-
ten Chancen, vergaben diese
aber. In der Schlussphase hat-
ten sie Pech, als die Latte den
Anschluss verhinderte und ein
Kopfball knapp sein Ziel ver-
fehlte.

Tore: 1:0, 2:0 Helbig (31., 72.).
SG Mühlbach/Raboldshau-

sen II - FSG Hohenroda II 3:4
(1:0). Eine turbulente Ausei-
nandersetzung lieferten sich
diese beiden Teams, die im un-
teren Mittelfeld angesiedelt
sind. Die Gastgeber, die schon
2:0 und 3:1 geführt hatten,
kassierten in Unterzahl kurz
vor Schluss durch Tobias Nen-
sels zweiten Streich zum 3:4
noch den entscheidenden Na-
ckenschlag.

Tore: 1:0 Mendel (13.), 2:0
Schade (46.), 2:1 Nensel (60.), 2:2

ses Hin- und Hergestochere“
wurde das Match aus dem
SVN-Lager beschrieben.

Die Gäste hätten den Foul-
elfmeter, der zu ihrem Sieg
führte, praktisch geschenkt
bekommen. Dass die rote Kar-
te in der Nachspielzeit ge-
rechtfertigt war, bezweifeln
die Gastgeber.

Tore: 1:0 Zeidler (25.), 1:1 Ho-
jenski (41.), 1:2 Pohl (89., FE); Rot:
Nuhn (SVN II, 90.+3).

SG Wildeck II - FSG Bebra II
2:0 (1:0). Das Derby verlief
ausgeglichen. Wildecks star-
ker Stefan Helbig hat den Un-
terschied ausgemacht. Der
frühere Erste-Mannschafts-
Spieler steht der SGW nur sel-
ten zur Verfügung, weil er be-
ruflich häufig im Ausland un-
terwegs ist. Er war die domi-
nierende Figur im Mittelfeld

Von Fanny Walger

ROTENBURG. In der Fußball-
Kreisliga B 1 hat der immer
noch souverän führende Ta-
bellenführer SG Sorga/Kathus
II seine erste Saisonniederlage
kassiert. Er strauchelte bei der
SG Ober-/Untergeis. Seine Ver-
folger SG Wildeck II und SG
Rotenburg/Lispenhausen II
landeten Siege und verkürz-
ten ihren Rückstand auf acht
beziehungsweise neun Punk-
te.

SG Ober-/Untergeis II - SG
Sorga/Kathus II 2:0 (0:0). Erst
in der 70. Minute erfolgte die
Weichenstellung in diesem
Spiel, als Sebastian Adam zum
1:0 traf. Der Triumph über die
favorisierten Gäste blieb bis
zur 87. Minute fraglich. Dann
sorgte Björn Schade mit dem
2:0 für die Entscheidung.

Bemerkenswert: Der Schiri
zückte zehn gelbe Karten ge-
gen zehn verschiedene Spie-
ler. Und er verteilte sie gleich-
mäßig: Jede SG bekam fünf ab.

Tore: 1:0 Adam (70.), 2:0 Scha-
de (87.).

ESV Hönebach II - SG Fest-
spielstadt/Bad Hersfeld II 9:1
(4:0). Dass sich die Gastgeber
Verstärkung aus ihrer ersten
Mannschaft geholt hatten,
machte sich schnell bezahlt.
Denn Goalgetter Stefan Bran-
denstein stellte mit seinen bei-
den Treffern zum 1:0 und 2:0
früh die Weichen. Später legte
er noch das 5:0 und das 8:1
nach.

Die weiteren Treffer für den
ESV erzielten Pascal Hintzen
(2) sowie Moritz Kreuzberg,
Alexander Noll, und Michael
Wirf (je 1). Das Ehrentor für
die Hersfelder markierte Stef-
fen Skrabal, der einen Foulelf-
meter zum zwischenzeitli-
chen 5:1 verwandelte.

SV Niederjossa II - SG Meck-
lar/Meckbach/Reilos II 1:2
(1:1). Eine schwache Leistung
beider Teams sah das Publi-
kum in Niederjossa. Als „mie-

Primus ist verwundbar
Fußball-Kreisliga B 1: Obergeis/Untergeis II bezwingt Sorga/Kathus II 2:0

Auf seinen Torinstinkt ist nach wie vor Verlass: Manuel Brandenstein (Mitte) gelangen vier Treffer
beim Kantersieg seiner Hönebacher gegen die Hersfelder Reserve. Foto: Walger

ESV Ronshausen II - TSV Her-
fa II 4:0 (2:0). Der Tabellen-
zwölfte hat den Achten im
Griff gehabt und deutlich ge-
schlagen. Über die gesamten
90 Minuten verbuchte der ESV
Feldvorteile und ein Chancen-
plus - vor allem aber nutzte er
seine Gelegenheiten. Einen
Ehrentreffer hätte der TSV auf
jeden Fall verdient gehabt.

Tore: 1:0 Fehrenbach (9.), 2:0

ROTENBURG. In der Fußball-
Kreisliga C hat SuFF Raßdorf
die spielfreie SG Nentershau-
sen/Weißenhasel/Solz II an
der Spitze abgelöst. Die Sport-
und Freizeitfreunde (SuFF) be-
zwangen den fünftplatzierten
Hattenbacher SV II. Die SG Gu-
degrund/Konnefeld II ist in He-
ringen nicht angetreten und
hat der FSG-Reserve die Punk-
te somit kampflos überlassen.

SuFF Raßdorf an der Spitze
Fußball-Kreisliga C: Der neue Tabellenführer schlägt Hattenbach II 3:1

Neis (16.), 3:0 Blume (48.), 4:0 Mos-
hir (88.).

TSV Blankenheim II - SG Hee-
nes/Kalkobes III 4:1 (3:1). Die
Gastgeber sind gegen das Kel-
lerkind ihrer Favoritenrolle
gerecht geworden. Den zwi-
schenzeitlichen Ausgleich ha-
ben sie gut weggesteckt.

Tore: 1:0 Sojkic (11.), 1:1 Ocha-
na (14.), 2:1 Aldiab (24.), 3:1 Ilik
(42.), 4:1 Aldiab (67.).

SuFF Raßdorf - Hattenbacher
SV II 3:1 (3:0). Eine starke erste
halbe Stunde reichte dem neu-
en Spitzenreiter, um seinen
Gast in die Schranken zu wei-
sen. Denn nach 28 Minuten
stand es bereits 3:0. Die Gäste
konnten erst kurz vor dem Ab-
pfiff verkürzen.

Tore: 1:0 Höhn (11.), 2:0 Kübler
(14.), 3:0 Schuchardt (28.).

SG Haselgrund/Breitenbach
II - SG Sorga/Kathus III 2:3 (2:1).
In der ausgeglichenen Partie
nutzten die Gäste ihre Chan-
cen konsequenter und gewan-
nen darum verdient.

Tore: 1:0 Bürger (15.), 1:1
Steinmetz (17.), 2:1 Bürger (25.),
2:2 W. Bertram (49.), 2:3 A. Bert-
ram (60.).

TSV Baumbach II - SG Corn-
berg/Rockensüß II 3:3 (2:0). Bis
zur 60. Minute bestimmten
die Gastgeber das Spiel, doch
dann übernahm die SG die Re-
gie. Beeindruckend war das
3:3, als Marian Stabley eine
Ecke direkt verwandelte.

Tore: 1:0 Schmidt (7.), 2:0
Scholze (36.), 3:0 Gasser (55.), 3:1
Agirman (60.), 3:2 Kavall (79.), 3:3
Stabley (86.).

SV Unterhaun II - SG Iba/
Machtlos II 5:0 (0:0). Die Gast-
geber gingen aus dem einseiti-
gen Spiel als verdienter Sieger
hervor. Sie hätten durchaus
noch deutlicher gewinnen
können.

Tore: 1:0 Katte (48.), 2:0 Stein
(51.), 3:0 Asbach (63.), 4:0 Pothen
(70.), 5:0 Rübenstahl (78.). (fw)

Das war eine klare Angelegenheit: Die zweite Garnitur des ESV Ronshausen (schwarze Trikots) lande-
te einen 4:0-Heimerfolg über den TSV Herfa II. Foto: Walger

Lokalsport
heute auch
im Lokalteil

Von Thomas Becker

LISPENHAUSEN. Nun hat es
die Verbandsliga-Fußballerin-
nen des SC Lispenhausen auch
auf eigenem Platz erwischt:
Gegen den Tabellenvierten SV
Anraff kassierte der SCL seine
erste Heimniederlage.

„Die Körner, den SV zu
schlagen hatten wir heute
nicht“, gab Trainer Uwe Schö-
gin nach dem 0:3 (0:1) zu Pro-
tokoll. Seine Elf war keines-
wegs schwächer als der Kon-
trahent, doch ihr fehlte ein-
fach der nötige Zug zum Tor.

Nur einmal landete der Ball
im Netz der Gäste- doch der
Treffer von Lara Heinzerling
fand wegen Abseitsstellung
keine Anerkennung (45.).

Zerfahrene erste Hälfte
Auf der Gegenseite versuch-

ten die Gäste in der zerfahre-
nen ersten Hälfte mit einfa-
chen Mitteln zum Erfolg zu
kommen. Lange Bälle über die
Abwehr bescherten ihnen
aber auch keine zwingenden
Möglichkeiten. So musste
nach einer knappen halben
Stunde ein Standard zur Füh-
rung des SV herhalten - Lisa
Fritze köpfte zum 0:1 ein.

Nach dem Wechsel nahmen
sich die Gastgeberinnen vor,
zumindest noch den Aus-
gleich zu schaffen. Doch sie
wurden von ihfrem Gegner
einfach nicht ins Spiel gelas-
sen. Entweder stand die Vie-
rerkette des SV sicher, oder
aber der finale Pass blieb aus.
Auch bei Distanzschüssen
fehlte die nötige Präzision.

Kalte Dusche
Insgesamt war die zweite

Hälfte nichts für Fußball-Äs-
theten. Das 0:2 durch Kathrin
Höhle (72.) wirkte zudem wie
eine kalte Dusche auf die
Schögin-Elf.

„Wir haben es dann ver-
nünftig zu Ende gespielt und
versucht, noch den Anschluss-
treffer zu erzielen, was uns lei-
der auch nicht gelang. Mehr
war einfach nicht drin“, resü-
mierte der SCL-Trainer. Dem
Treffer von Kora Haupt zum
0:3-Endstand ging zu allem
Überfluss ein krasser Abwehr-
fehler voraus.

Nun muss sich der SCL am
Samstag beim Mitaufsteiger
TuS Naunheim um weitere
Punkte bemühen. Dass dies
nicht einfach werden wird,
hat das Spiel in der Vorsaison
gezeigt, als die Wetzlarerin-
nen in der Schlussphase noch
ein 0:2 wettmachen konnten
und einen Zähler aus Lispen-
hausen entführten.

SC Lispenhausen: Krauß - Pe-
ter, Alicia Schmidt, Schögin (Rode),
Wolf, Schöttl, Heinzerling, Schu-
mann, Lecke, Schumacher, Selina
Schmidt. (bt)

Tore: 0:1 Fritze (27.), 0:2 Höhle
(72.), 0:3 Haupt (85.).

SCL-Frauen
unterliegen
SVA 0:3

KASSEL. Der KSV Baunatal
und der FSC Lohfelden haben
in der Fußball-Hessenliga Nie-
derlagen gegen das Topduo
einstecken müssen. Baunatal
unterlag Tabellenführer Gie-
ßen bereits am Freitag 0:1
(0:0). Lohfelden verlor am
Samstag gegen den Zweiten
Bayern Alzenau 1:3 (1:2).

In Gießen kassierten die
Baunataler den Gegentreffer
erst spät. In der 79. Minute
köpfte Kevin Nennhuber das
entscheidende Tor. Der KSV
hat sich beim Ersten bis dahin
sehr gut verkauft.

Auch Lohfelden machte im
Nordhessenstadion gegen Al-
zenau ein richtig gutes Spiel
und ging nach sieben Minuten
sogar durch einen Strafstoß
von Enis Salkovic in Führung.
Hedon Selishta (18.) und Rico
Kaiser (30.) drehten die Partie
aber noch vor der Pause. Im
zweiten Durchgang spielten
nur die Lohfeldener, aber Pa-
trick Kalata traf für Alzenau
zum 3:1 (84.). (mhb)

Niederlagen
für Baunatal
und Lohfelden

Billard
Regionalliga Ost Pool: PBC Adler - PBC Rons-
hausen 3:5, Fürstenwalde - Merkers 6:2,
Salzwedel - Wedding II 3:5, Leipzig - Fried-
richshain 5:3, PBC Adler - Merkers 2:1, Fürs-
tenwalde - PBC Ronshausen 4:4, Salzwedel -
Friedrichshain 3:1, Leipzig - Wedding
II 0.5:3.5.
1. PBC Ronshausen 4 25:7 10
2. Wedding II 4 16.5:11.5 9
3. PBC Adler 4 16:11 9
4. Salzwedel 4 12:16 6
5. Leipzig 4 10.5:17.5 6
6. Fürstenwalde 4 17:15 5
7. Friedrichshain 4 10:18 1
8. Merkers 4 8:19 0

Bezirksliga Hessen: PBC Ronshausen II - Han-
au III 4:4, Marburg II - Frankfurt V 3:5, Orten-
berg II - PBC Ronshausen III 3:5.
1. PBC Ronshausen II 4 23:9 10
2. Hanau III 5 24:16 10
3. Gelnhausen III 4 14:18 7
4. Johannesberg III 3 13:11 6
5. Marburg II 5 20:20 6
6. PBC Ronshausen III 4 13:19 6
7. Frankfurt V 4 14:18 4
8. Karben IV 3 11:13 2
9. Ortenberg II 4 12:20 0

Kegeln
2. Bundesliga Süd Schere Männer: Riol II - BS
Überherrn 56:22, Kirchberg - Landswei-
ler 45:33, Hütterdorf II - Oberthal II 43:35,
AN Bosserode - KSG Neuhof 54:24, Trier -
Münstermaifeld II 47:31.

1. Kirchberg 8 361 18
2. Landsweiler 8 344 17
3. Riol II 8 349 16
4. Trier 8 323 15
5. AN Bosserode 8 347 15
6. KSG Neuhof 9 344 14
7. Oberthal II 8 297 9
8. Hütterdorf II 9 308 8
9. Münstermaifeld II 8 269 8

10. BS Überherrn 8 256 3

WILDECK. Packung für Neu-
hofs Sportkegler: AN Bossero-
de gewann sein Zweitliga-
Heimspiel gegen den Rivalen
aus dem Fuldaer Land glatt.

2. Bundesliga Süd
AN Bosserode - KSG Neuhof

3:0 (54:24) 5045:4623. Sie
scheinen auf den Raßdorfer
Bahnen einfach nicht zu ge-
fährden zu sein, die Sportkeg-
ler von AN Bosserode. Ihr Vor-
sprung betrug 422 Holz.

Glanzstück war wieder ein-
mal der Startblock. Im Unter-
schied zu vergangenen Spie-
len holte sich diesmal aller-
dings Andreas Sekulla mit her-
vorragenden 900 Holz die
zwölf Punkte für die Tages-
bestleistung ab. Blockpartner
Michael Reith steuerte starke
880 Holz bei und sorgte für
eine satte Führung von 284
Holz.

Ehling in Heimform
Im Mittelblock fand Justin

Ehling zu seiner Heimform zu-
rück und erzielte mit 842 das
drittbeste Ergebnis des Spiels,
seine 231 Holz auf Bahn drei
waren dazu noch das höchste
Einzelergebnis auf einer Bahn.

Sigurd Staniczek blieb zwar
bei 791 Holz hängen, doch
reichten diese, um vier Neu-
hofer zu übertreffen. Im
Schlussblock sicherten Tobias
Brill mit 837 und René Wind-
olf, der weiterhin nach seiner
Topform sucht, den Sieg.

Nach acht Spieltagen beleg-
te AN Bosserode einen guten
vierten Platz und hat gute Aus-
sichten auf die Teilnahme an
den Playoffs.

AN Bosserode: Michael Reith
880/11, Andreas Sekulla 900/12,
Sigurd Staniczek 791/5, Justin Eh-
ling 842/10, René Windolf 795/7,
Tobias Brill 837/9. (mö)

Sekulla führt
Bosseröder
zum Erfolg


